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Datum 9. Januar 2019 

 

Stadt Weiterstadt  Riedbahnstraße 6  64331 Weiterstadt 

 
Mitglieder 
des Haupt- und Finanzausschusses, 
des Ausschuss für Immobilien und Energie und 
des Magistrates 
 
64331 Weiterstadt 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 3. gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des Ausschusses für 
Immobilien und Energie laden wir Sie herzlich ein für 
 

Montag, 28. Januar 2019 um 19:00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungsraum Verneuil sur Seine, Riedbahnstraße 6. 

 
Auf die beiliegende Tagesordnung, die Bestandteil der Einladung ist, wird verwiesen. 
 
Die Mitglieder der Ausschüsse können sich im Einzelfall durch andere Stadtverordnete vertreten 
lassen (§ 62 Abs. 2 HGO). Sollten Sie verhindert sein, verständigen Sie bitte eine Vertreterin oder 
einen Vertreter. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Kurt Weldert Reinhold Stein 
Vorsitzender des Vorsitzender des Ausschusses  
Haupt- und Finanzausschusses  für Immobilien und Energie  
 
F.d.R. 
 
 
 



Tagesordnung 
zur 3. gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des Ausschuss für 
Immobilien und Energie  
am 28. Januar 2019 um «SISB» Uhr 
 
 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die gemeinsame Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses und des Ausschusses für Immobilien und Energie 
vom 24. September 2018 

 

 2. BV Neubau Bürgerhaus Braunshardt - Erweiterung Bühnentechnik 10/0632/1 

 3. 
BV Sanierung und Erweiterung Feuerwehr/Bauhof Weiterstadt, Vorstellung 
der Entwurfsplanung inkl. Kostenberechnung 

10/0637/1 

 
 
 



 

 
 

NIEDERSCHRIFT 
 
 

2. Gemeinsame Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses und des Ausschusses für 

Immobilien und Energie 
der Stadt Weiterstadt 

 
 

10. Legislaturperiode 2016/2021 

 
 

am 24. September 2018 

im 
Rathaus, Riedbahnstraße 6, 
Sitzungsraum Verneuil sur Seine 

Beginn 19:35 Uhr 

Ende 20:00 Uhr 
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Anwesende: 
 

SPD-Fraktion 
Ackermann, Klaus  
Fischer, Wilhelm  
Gürkan, Benjamin  
Keil, Kathrin  
Koch, Alexander Dr.  
Salzer, Risto Dr.  
Sausner, Barbara  
Stein, Reinhold  

CDU-Fraktion 
Brunner, Bernd  
Köhler, Lutz  
Sehlbach, Sebastian  
Tillmann, Ursel  

ALW-Fraktion 
Amend, Heinz Günther  
Cadena Arias, Marta  
Geertz, Matthias  

FWW-Fraktion 
Weldert, Kurt  

Präsidium 
Stadtverordnetenversammlung 
Dittrich, Manfred  
Mager, Marcus  

 

Magistrat 
Berger, Manfred  
Geter, Stephan  
Hasenauer, Josef  
Mager, Philipp  
Möller, Ralf  
Pohl, Edgar  
Reitz-Gottschall, Angelika  

Ausländerbeirat 
Pennisi-Maniaci, Rosa  

Seniorenbeirat 
Götz, Gerhard  

Ehrenamtlicher 
Behindertenbeauftragter 
Blättler, Peter  

Schriftführung 
Rupp, Jens  

Verwaltung 
Krug von Nidda, Ariane  
Tagisade, Gilbert  
Zettel, Annette  

Presse 
Darmstädter Echo: Wickel, Marc Dr.  
 

 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Kurt Weldert, eröffnet die Sitzung und 
stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht und ordnungsgemäß ergangen sind (§§ 56 und 
58 HGO), die Sitzung öffentlich bekannt gemacht wurde (§ 58 HGO) und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
 
 
Folgende Tagesordnung wird festgestellt: 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die gemeinsame Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses und des Ausschusses für Immobilien und Energie 
vom 6. August 2018 

 

 2. Verwendung der Mittel aus der Hessenkasse 10/0513/1 

 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der Niederschrift über die gemeinsame Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses und des Ausschusses für Immobilien und Energie vom 6. August 
2018 
 
Die SPD-Fraktion bittet, in der Niederschrift bei Top 1 nach Abs. 2 folgenden Satz einzufügen: 
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„Die SPD-Fraktion regt an, dass bei der weiteren Bearbeitung auch das Thema eigene (Not-) 
Wasserversorgung berücksichtigt werden soll." 
 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 

 
Tagesordnungspunkt 2 
Verwendung der Mittel aus der Hessenkasse 
Drucksache: 10/0513/1 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 21. Juni 2018 die Drucksache zur wei-
teren Beratung an den Ausschuss überwiesen. 
 
Nach eingehender Diskussion wird auf Antrag der CDU-Fraktion die Beschlussfassung um die 
Vorlage eines Investitions- und Finanzierungskonzeptes für das Sportgelände des Vereins SV 
1910 Weiterstadt ergänzt.  
 
Darüber hinaus sollen die beantragten Mittel nicht für die grundhafte Sanierung des Bürgerhau-
ses Gräfenhausen, sondern für die Sanierung des Bürgerhauses in Schneppenhausen verwen-
det werden. 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung:  
 
1. Die Stadt Weiterstadt beantragt Mittel in Höhe von 750.000 € aus dem Programm „Investi-

tionsförderung“ der Hessenkasse.  
 

2. Die beantragten Mittel werden für die grundhafte Sanierung des Bürgerhauses Schnep-
penhausen verwendet. 
 

3. Der Magistrat wird beauftragt, bis zur Haushaltsberatung im November 2018 ein 
Investitions- und Finanzierungskonzept für das Sportgelände des Vereins SV 1910 Weiter-
stadt zu erstellen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 
 

 
 
 
Kurt Weldert Reinhold Stein Jens Rupp  
Vorsitzender des Vorsitzender des Schriftführung 
Haupt- und Finanzausschusses Ausschusses für Immobilien  
 und Energie 
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Magistrat der Stadt Weiterstadt Weiterstadt, 1. November 2018 
  
 
 

Vorlage an  

Stadtverordnetenversammlung für die Sitzung am 22.11.2018 

 
 
BV Neubau Bürgerhaus Braunshardt - Erweiterung Bühnentechnik 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Das Standardangebot der Bühnentechnik im Bürgerhaus Braunshardt wird auf Empfehlung 
der Arbeitsgruppe „Bühnentechnik“ für ein geschätztes Budget i. H. v. 101.981,60 € um die 
Komponenten Tontechnik (77.260,54 €), Traversen (11.852,40 €) und LED-Lichttechnik 
(12.868,66 €) erweitert.  
 
Sachverhalt: 
Das Budget für die Bühnentechnik des Bürgerhauses Braunshardt lag ursprünglich bei 
93.000,00 € zuzüglich Planungshonorar i. H. v. 22.219,80 €. Der Kostenanschlag für den 
Hauptauftrag der Fa. Schnakenberg vom 22. Januar 2018 lag bei 105.626,78 €. 
In der Projektbeiratssitzung zur Bemusterung der Innenausstattung des Bürgerhauses 
Braunshardt im April 2018 regte Herr Werner Breitwieser als Sprecher des Projektbeirates 
und Sachkundiger für die Elektro- und Bühnentechnik an, eine Arbeitsgruppe „Bühnentech-
nik“ zur Prüfung der im Hauptauftrag enthaltenen Komponenten zu gründen.  
Die ursprünglich geplante Beschallungstechnik beschränkte sich auf wenige Anschlüsse für 
Anlagen, die nutzerseitig zu den Veranstaltungen mitgebracht, bzw. ausgeliehen werden 
sollten. Eine stadteigene Beschallungsanlage war zunächst nicht vorgesehen. 
Nach drei Sitzungen mit Vertretern des Projektbeirates, der Verwaltung und der Fachplanung 
empfiehlt die Arbeitsgruppe nun neben dem Einbau einer PA-Anlage („Public Address“) die 
Erweiterung des Traversenangebotes (siehe Anlage 1) und die Umstellung der Lichttechnik 
von Halogen auf LED (siehe Anlage 2).  
Die PA-Anlage ist eine Beschallungsanlage zur Wiedergabe von Sprache oder Musik und 
dient der möglichst gleichmäßigen Beschallung großer Flächen. Das mit der Elektrofachpla-
nung beauftragte Ingenieurbüro Lehmann hat mit Unterstützung der Bühnentechnikplaner 
Wilhelm & Maaß eine Kostenschätzung über die einzelnen Komponenten der seitens der 
Lenkungsgruppe präferierten Beschallungstechnik zusammengestellt (siehe Anlage 3).  
Die geschätzten Gesamtkosten der Bühnentechnik (Licht/Ton) für das Bürgerhaus Brauns-
hardt belaufen sich somit auf 229.828,28 € (siehe Anlage 4).   
 
Finanzierung: 
Die zusätzlichen Haushaltsmittel werden im Haushalt 2019 unter der Investitionsnummer IN 
5008-003 eingeplant. 
 
 
Der Sachverhalt wurde am 30. Oktober 2018 im Magistrat beraten.  
 
 
 
Ralf Möller 
Bürgermeister 
  
 
  
Anlagen: 
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4 Dokumente ( insgesamt 7 Seiten)   
 
 
 











Kostenschätzung Beschallungsanlage Bürgerhaus Braunshardt-Weiterstadt

Währung: EUR

MwSt: 19%

Datum: 25.09.2018

OZ Kurztext Menge Einheit EP GB

Beschallungsanlage Bürgerhaus Braunshardt-Weiterstadt Brutto 59.034,71

MwSt: 19% 9.425,71

Netto 49.609,00

01 Ausstattung bauseits/ passive Geräte und Komponenten 3.400,00

01.01 Anschlusspunkte und Datenschrank 3.400,00

01.01.01 Anschlusspunkte 3.400,00

01.01.01.0010 Versatzkasten 4,000 St 700,00 2.800,00

01.01.01.0020 Anschlusspunkt Schallzeile 4,000 St 150,00 600,00
01.01.02 Ausstattung Datenschrank

01.01.02.0010 Ausstattung Datenschrank 1,000 St 749,00

01.01.02.0020 LWL Patchfeld 1 HE 1,000 St 104,00

01.01.02.0030 Patchfeld RJ-45 24-Port 2,000 St 104,00

01.01.02.0040 Anschlussblende Lautsprecher 1,000 St 195,00
01.02 Infrastruktur Veranstaltungstechnik

02 Ausstattung, ortsveränderliche/ aktive Geräte 46.209,00

02.01 Beschallungstechnik 36.187,00

02.01.01 Hauptbeschallung 14.760,00

02.01.01.0010 Aktiver Hochleistungs-Linienstrahler, gecurvt 2,000 St 2.470,00 4.940,00

02.01.01.0020 Aktiver Hochleistungs-Linienstrahler 2,000 St 2.370,00 4.740,00

02.01.01.0030 Flugzubehör für Aktive Hochleistungs-Linienstrahler 2,000 St 420,00 840,00

02.01.01.0040 Aktiver 15“ Subwoofer 2,000 St 2.120,00 4.240,00
02.01.02 Funkmikrofonstrecken 9.047,00

02.01.02.0010 Quad-Empfänger 1,000 St 5.009,00 5.009,00

02.01.02.0020 Handsender 4,000 St 655,00 2.620,00

02.01.02.0030 8-fach Ladegerät 1,000 St 400,00 400,00

02.01.02.0040 Richtantenne 2,000 St 509,00 1.018,00
02.01.03 Regie- und Steuerungstechnik 10.640,00

02.01.03.0010 Digitalmischpult 1,000 St 6.650,00 6.650,00

02.01.03.0020 Digitale Stage-Box 1,000 St 3.560,00 3.560,00

02.01.03.0030 Audio Zuspieler 1,000 St 430,00 430,00
02.01.04 Zubehör Beschallungstechnik 1.740,00

02.01.04.0010 Set NF-Kabel 1,000 St 400,00 400,00

02.01.04.0020 Verkabelung Audiotechnik 1,000 psch 350,00 350,00

02.01.04.0030 DI-Box 2-Kanal 1,000 St 170,00 170,00

02.01.04.0040 Sub-Multicore-Kabel 10-0, 15m 2,000 St 350,00 700,00

02.01.04.0050 Adapter-Box RJ-45 - 4 x XLR männlich 1,000 St 25,00 25,00

02.01.04.0060 Adapter-Box RJ-45 - 4 x XLR weiblich 1,000 St 25,00 25,00

02.01.04.0070 Adapter-Kabel RJ-45 - 4 x XLR weiblich, 90 cm 1,000 St 35,00 35,00

02.01.04.0080 Adapter-Kabel RJ-45 - 4 x XLR männlich, 90 cm 1,000 St 35,00 35,00
02.02 Lichttechnik

02.02.01 Regie- und Steuerungstechnik

02.02.01.0010 Lichtsteuerung (Computerbasiert) 1,000 St 4.610,00

02.02.01.0020 Steuerungscomputer (All-in-One) 1,000 St 1.300,00
02.03 Steuerungstechnik 9.522,00

02.03.01 Datenschrank Beschallungstechnik 5.482,00

02.03.01.0010 Digitales DANTE => analog Interface 1,000 St 1.650,00 1.650,00

02.03.01.0020 Audio DSP 1,000 St 2.462,00 2.462,00

02.03.01.0030 24-Port Gigabit Ethernet Switch 3,000 St 380,00 1.140,00

02.03.01.0040 Schuko Steckdosenleiste 19'' 1,000 St 60,00 60,00

02.03.01.0050 Anschlussblende Lautsprecher 1,000 St 170,00 170,00
02.03.02 Regietisch 4.040,00

02.03.02.0010 Regietisch für Ton- und Lichttechnik 1,000 St 2.040,00 2.040,00

02.03.02.0020 Verbindungskabel Regietisch Video 20 m 1,000 St 950,00 950,00

02.03.02.0030 Verbindungskabel Regietisch Ton  20 m 1,000 St 800,00 800,00

02.03.02.0040 Verbindungskabel Regietisch Licht 20 m 1,000 St 250,00 250,00
02.04 Zubehör

02.04.0010 Kabelbrücke 12,000 St 115,00

02.04.0020 Kabel-Case 2,000 St 260,00
02.05 Nebenkosten Installation 500,00

02.05.0010 Arbeitsgeräte und Hilfsmittel 1,000 psch 500,00 500,00



Pos. Leistung Anzahl Preis

10.10. BV Neubau Bürgerhaus Braunshardt, Bühnentechnik 54.491,00

10.10.10. Projektbearbeitung 1,00 500,00
10.10.20. Bühnentechnischer Stahlbau 1,00 600,00
10.10.30. Frontseitige Bühnenvorhangschienenanlage 1,00 1.490,00
10.10.40. Theater-Kombi-Antrieb 1,00 1.550,00
10.10.50. Stahlständerkonstruktion Kombi-Antrieb 1,00 190,00
10.10.60. Steuerung Theater-Kombi-Antrieb 1,00 1.120,00
10.10.70. Bühnentechnische Portalanlage 1,00 9.840,00
10.10.80. Prospekt-Windenhochzüge 3,00 9.450,00
10.10.90. Umlenkstationen für mehrrillige Ablaufseile 3,00 900,00
10.10.100. Schwarze Theaterrohr-Laststangen 3,00 900,00
10.10.110. Zypenschild Prospektzüge 1,00 5,00
10.10.120. Schwarze Theater-Laststangen 7,00 2.100,00
10.10.130. Saal-Beleuchterbrücke 1,00 2.450,00
10.10.140. Standrohr-Seitenlichtrohrkonstruktion 2,00 980,00
10.10.150. Steckdosenhalter aus Stahlkonstruktion 31,00 248,00
10.10.160. Schlagfeste Theater-Schukosteckdosen 31,00 651,00
10.10.170. DMX 512 Signal-Steckdosen 6,00 132,00
10.10.180. Übergangs- und Klemmkästen 5,00 2.100,00
10.10.190. Integrierte Kabelkanäle 5,00 950,00
10.10.200. Interne Installationen 1,00 400,00
10.10.210. Bühnenaushang Schienenanlage 1,00 2.515,00
10.10.220 Erweiterung Panorama Schienenanlage 1,00 1.200,00
10.10.230. Decken-Schallsegel 3,00 3.150,00
10.10.240. Planung und konstruktive Ausarbeitung 1,00 800,00
10.10.250. Spielvorhang in geteilter Ausführung 1,00 2.750,00
10.10.260. Gassenschals, Panoramavorhänge 12,00 2.640,00
10.10.330. Bühnenhintergrundvorhang 1,00 2.160,00
10.10.270. Abnahmen 1,00 100,00
10.10.280. Prüfbucherstellung 1,00 80,00
10.10.290. Vorprüfung 1,00 150,00
10.10.300. Bauprüfung 1,00 220,00
10.10.310. SV-Abnahme 1,00 1.950,00
10.10.320. Gewichtsstellung 1,00 220,00
10.20. Szenische Beleuchtung 34.271,00

10.20.10. Asymmetrische Bühnenfluter 500 W 15,00 2.475,00
10.20.30. Stufenlinsenscheinwerfer 500/650 W 6,00 1.590,00
10.20.50. 4-flügelige Torblenden 6,00 480,00
10.20.70. Plankonvexlinsenscheinwerfer 500/650 W 2,00 570,00
10.20.80. 4-flügelige Torblenden 2,00 160,00
10.20.100. Stufenlinsenscheinwerfer 1000/1200 W 4,00 1.500,00
10.20.130. Zoom-Profilscheinwerfer 1000/1200 W 4,00 3.940,00
10.20.140. Rohrhaken mit Anschlussbügel 31,00 341,00
10.20.150. Sicherungsseile 10,00 310,00
10.20.160. Montage 1,00 1.200,00
10.20.170. Digitales Dimmerschranksystem 1,00 4.890,00
10.20.180. Digitales DMX 512 Theater-Lichtspeicherpult 1,00 3.190,00
10.20.190. Steuersteckstellen DMX 512 2,00 250,00
10.20.210. Montageleistung mit E-Anschluss Lichtstellanlage 1,00 2.450,00
10.20.220. Blockschaltbild, Kabelzugliste 1,00 50,00
10.20.240. Inbetriebnahme 1,00 300,00
10.20.260-340 Verkabelung 1,00 10.575,00

Hauptauftrag Fa. Schnakenberg (€ netto) 88.762,00

Hauptauftrag Fa. Schnakenberg (€ brutto) 105.626,78

Planung Bühnen- und Lichttechnik IB Lehmann (€ brutto) 1,00 22.219,80
Summe Bühnen- und Lichttechnik aktuell 127.846,58



NEU

Empfehlungen aus der Lenkungsgruppe "Bühnentechnik" 

(Mehrkosten) 101.981,60

N1 1. Nachtrag, Fa. Schnakenberg (€ brutto) 11.852,40

N1.1
Saal-Beleuchterbrücke aus 4-Punkt-Gitterträger, anstelle von 
Pos. 10.10.130. 1,00 9.340,00

N1.2 Absteckkasten mit Gehäuse - Farbe schwarz 2,00 620,00
N2 2. Nachtrag, Fa. Schnakenberg (€ brutto) 12.868,66

Umstellung der szenischen Beleuchtung von Halogen auf LED 12.868,66
NEU Beschallungsanlage, s. Kostenaufstellung W&M 49.609,00

01.01.01. Anschlusspunkte 3.400,00
02.01.01. Hauptbeschallung 14.760,00
02.01.02. Funkmikrofonstrecken 9.047,00
02.01.03. Regie- und Steuerungstechnik 10.640,00
02.01.04. Zubehör Beschallungstechnik 1.740,00
02.03.01. Datenschrank Beschallungstechnik 5.482,00
02.03.02. Regietisch 4.040,00
02.05. Nebenkosten Installation 500,00
Neu Planungshonorar Tontechnik 15.315,82

Kosten Beschallungsanlage (€ netto) 64.924,82

Kosten Beschallungsanlage (€ brutto) 77.260,54
Bürgerhaus Braunshardt, Gesamtkosten Bühnentechnik 229.828,18
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Magistrat der Stadt Weiterstadt Weiterstadt, 1. November 2018 
  
 
 

Vorlage an  

Stadtverordnetenversammlung für die Sitzung am 22.11.2018 

 
 
BV Sanierung und Erweiterung Feuerwehr/Bauhof Weiterstadt, Vorstellung der 
Entwurfsplanung inkl. Kostenberechnung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die aktuelle Sanierungsplanung des Bauvorhabens „Sanierung und Erweiterung 
Feuerwehr / Bauhof Weiterstadt“ inkl. Kostenberechnung vom 23. Oktober 2018 wird 
zur Kenntnis genommen. 

 
2. Die Verwaltung wird mit der Weiterverfolgung und Realisierung einer der folgenden 

Projektvarianten beauftragt: 
 

2.1. Projektvariante 1 – grundhafte Sanierung der Bestandsgebäude inkl. energeti-
scher Ertüchtigung gem. Entwurfsplanung Architekturbüro „Lengfeld & Wilisch“ 
vom 23.Oktober 2018: 
 
Gesamtkosten brutto, Gebäude und Außenanlagen:                  8.472.619,70 Euro 
 

2.2. Projektvariante 2 – grundhafte Sanierung des Bestandsgebäudes unter Wahrung 
des energetischen Mindeststandards nach ENEV und Nutzung folgender bau-
technischer Einsparpotenziale: 

2.2.1.   Verzicht auf eine Innendämmung in der Fahrzeughalle:                - 54.833,06 Euro 
2.2.2.   Einbau einer Epoxidharzbeschichtung in Werkstätten und   
            Fahrzeughalle des Bauhofs anstelle von Rüttelklinker:                  - 29.477,20 Euro 
2.2.3.   Ausstattung der Bauhof-Fahrzeughalle mit Sektionaltoren  
            anstelle von Stahlfalttoren:                                                           - 155.937,60 Euro 
2.2.4.   Bekiestes Foliendach anstelle einer extensiven Begrünung         -115.240,13 Euro 
 
            Gesamtkosten brutto, Gebäude und Außenanlagen:                  8.117.131,71 Euro   

 
2.3. Projektvariante 3 – analog Projektvariante 2 zuzüglich Nutzung funktionaler  

Einsparpotenziale: 
            

2.3.1. Ertüchtigung der bestehenden Bauhof-Abstellhalle und Erweiterung   
um Kfz-Werkstatt und Waschhalle (anstelle des Neubaus):        - 126.885,68 Euro 

2.3.2. Entfall der Aufstockung des Anbaus für die Umkleiden zur  
Unterbringung eines Schulungs- und Krisenstabsraumes:          - 109.115,88 Euro 

      2.3.3.   Entfall der Sanierung der Wohnungen                                         - 242.169,28 Euro 
      2.3.4.   Entfall Mehrbedarf Notstrom von 120 kVA auf 200 kVA zur   
                  Ausrüstung des Bauhofs mit einer Notstromversorgung              -145.656,00 Euro 
 
                  Gesamtkosten brutto, Gebäude und Außenanlagen:                 7.493.304,87 Euro  
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Sachverhalt: 
 
Auf der Liegenschaft Gemarkung Weiterstadt, Flur 3, Flurstück 751/2 der Größe 12.620 m²  
Rudolf-Diesel-Straße 17-19 in 64331 Weiterstadt sind die Nutzungen Feuerwehrstützpunkt 
Weiterstadt, städtischer Betriebshof und vier Wohnungen untergebracht.  
 
Der Gebäudekomplex wurde 1978 errichtet und 1992 erweitert. Die 40 Jahre alte Immobilie 
entspricht weder funktional noch bautechnisch den aktuellen Nutzungsanforderungen.  
Bereits seit 2008 weist die Feuerwehr auf den gestiegenen Platzbedarf an Umkleide- und 
Sanitärräumen für 85 Einsatzmitglieder (75 männlich, 10 weiblich) hin. Durch die Schließung 
des Standorts in Braunshardt sind zusätzlich 14 Einsatzkräfte nach Weiterstadt umgezogen. 
Die Anzahl der Spinde reicht nicht mehr aus. Hinzu kommt der steigende Platzbedarf der 
Jugendfeuerwehr und der 2015 gegründeten Kinderfeuerwehr. Ein Mängelprotokoll des 
Technischen Prüfdienstes Hessen vom Oktober 2013 verweist ebenfalls auf zu enge Um-
kleiden und zu wenige Stellplätze im Einsatzfall. Die Atemschutzwerkstatt ist aus Gründen 
der Betriebssicherheit im Erdgeschoss anzuordnen, im Bestand befindet sie sich im Oberge-
schoss. Das Feuerwehrgerätehaus verfügt generell über zu wenig Lagerfläche und ent-
spricht nicht mehr den allgemeinen technischen Anforderungen der DIN 14092 „Feuerwehr-
häuser“ und der GUV 50.0.5 „Sicherheit im Feuerwehrgerätehaus“. 
 
Lt. Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 2. März 2017 soll die Variante 1 aus 
Drucksache 10/0145/1 „Erweiterung, Umbau und Sanierung des Bestandskomplexes“ plane-
risch weiterverfolgt werden.  
 
Das daraufhin gestartete EU-weite VgV-Verfahren für die Vergabe der Planungsleistungen 
„Objektplanung“ und „Technische Gebäudeausrüstung“ schloss im November 2017 mit der 
Beauftragung des Architekturbüros „Lengfeld & Wilisch“ und des TGA-Fachingenieurbüros 
„Rauschenberg-Ingenieure“ ab. 
 
Basierend auf der Studie des Planungsbüros „Spurk, Karg und Pientka“ von 2016 und einer 
detaillierten Bauzustandserfassung haben die beauftragten Fachplaner zusammen mit den 
Nutzern und Vertretern der Verwaltung im ersten Halbjahr 2018 die Sanierungsplanung der 
Leistungsphasen 1-3 vorangetrieben und die vorliegende Kostenberechnung nach DIN 276 
erstellt. 
 
Ziel der Planung ist es, das Gebäude in einen zeitgemäßen technischen und energetischen 
Zustand zu versetzen, um es auch zukünftig wirtschaftlich und sicher betreiben zu können. 
Zur Optimierung der Arbeitsprozesse in Feuerwehr und Bauhof sind folgende Erweiterungen 
der Nutzungsfläche vorgesehen: 
 
Auf der Süd-West-Seite wird der Bestand erweitert und vorhandene Werkstätten des Bau-
hofs umgenutzt, um hier eine neue Atemschutz- und Schlauchpflegewerkstatt einzurichten. 
Die frei werdenden Räumlichkeiten der bestehenden Schlauchpflege dienen mit einem Flä-
chenangebot an Umkleiden und Sanitäranlagen zukünftig der Jugendfeuerwehr. 
Neben der neuen Atemschutzwerkstatt ist ein zweigeschossiger Anbau mit Büroflächen für 
die Bauhofleitung und die hauptamtlichen Kräfte der Feuerwehr inkl. gemeinsamem Bespre-
chungsraum geplant. 
 
Zur Vergrößerung der Umkleide- und Sanitärbereiche wird der bestehende Feuerwehrtrakt 
rückseitig durch einen zweigeschossigen Anbau erweitert. Somit werden auch die Einsatz-
wege verkürzt. Die sanitären Anlagen des Bauhofs werden durch interne Umorganisation 
ebenfalls erweitert. Eine bislang nicht vorhandene Behindertentoilette wird nachgerüstet. 
Im Obergeschoss des Anbaus entsteht ein neuer Schulungsbereich, der im Ernstfall als Kri-
senstabsraum genutzt werden kann. Daneben befindet sich das zweigeschossige Hochre-
gallager. 



 Drucksache 10/0637/1 

  

Die bestehende Halle des Bauhofs im Südosten des Grundstücks weist durch die jahrelange 
Teilnutzung als Salzsilo bautechnische Mängel auf. Instandsetzungsarbeiten inkl. Erweite-
rungsmaßnahmen erscheinen gemäß einer detaillierten Bauzustandserfassung unwirtschaft-
lich. Das Büro L+W schlägt daher den Abbruch der bestehenden Bauhof-Fahrzeughalle vor 
und schließt mit einem Neubau auf der Südseite des Grundstücks den Hof baulich ab. Durch 
diese Anordnung der Gebäude entsteht ein interner Wirtschaftshof, der umfahren werden 
kann und Kreuzungsverkehr verhindert. Zusätzlich wirkt die Halle als Puffer für Lärmemissi-
onen zur Wohnbebauung hin. Die neue Halle bietet neben einer Waschhalle und einer Kfz-
Werkstatt Platz für sämtliche Fahrzeuge des Bauhofs. Im Feuerwehrtrakt werden somit zwei 
weitere Stellplätze für Feuerwehrfahrzeuge frei.  
Zwischen der neuen Halle und der Schlauchpflege entsteht ein überdachter Bereich zum 
witterungsgeschützten Be- und Entladen der Fahrzeuge. 
 
Für die gem. Entwurfsplanung vom 23. Oktober 2018 vorliegende Projektvariante 1 liegt eine 
Kostenberechnung in Höhe von 8.472.619,70 Euro brutto vor. Die Kostenverteilung gestaltet 
sich wie folgt:  
 
Umbau und Sanierung der Bereiche Feuerwehr und Bauhof:                      6.914.864,32 Euro  
Sanierung der Wohnungen:                                                                             242.169,28 Euro 
Neubau der Fahrzeughalle für den Bauhof:                                                  1.315.586,10 Euro 
 
Aufgrund der starken Überschreitung der ursprünglichen Kostenprognose auf Basis der Stu-
die des Planungsbüros „Spurk, Karg und Pientka“ in Höhe von rund 2,7 Mio. € gilt es nun, 
mögliche Einsparpotenziale aufzuzeigen und über diese zu beraten. 
 
 
Finanzierung: 
Haushaltsmittel i. H. v. je 2,9 Mio. Euro auf den Investitionsnummern IN 5007-001 und 
IN5003-001 (in Summe 5,8. Mio. Euro) waren bisher im Investitionsprogramm der Haushalts-
jahre 2018-2020 vorgesehen. Entsprechend der Kostenentwicklung sind in der Haushalts-
planung 2019 je 4 Mio. Euro auf den o.g. Investitionsnummern (in Summe 8 Mio. Euro) für 
die Gesamtmaßnahme im Investitionsprogramm der Haushaltsjahre 2019-2021 eingeplant.  
 
Am 17. März 2018 wurden vom Land Hessen gem. Brandschutzförderrichtlinie (BSFRL) Zu-
wendungen in Höhe von 86.100 € bewilligt, die ab 2020 zum Abruf bereit stehen. 
 
Der Sachverhalt wurde am 30. Oktober 2018 im Magistrat beraten. 
 
 
 
 
Ralf Möller 
Bürgermeister 
   
  
 
  
Anlagen:  
Lageplan, Grundrisse, Ansichten, Schnitte, Kostendarstellung (insgesamt 15 Seiten)  
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Lageplan
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Grundriss EG
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Grundriss OG
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Schnitte

Schnitt AA

Schnitt DD



Lengfeld & Wilisch Architekten PartG mbB - www.lengfeld-wilisch.com

Sanierung und Erweiterung  des Feuerwehrhauses und Bauhofs in Weiterstadt

6

Schnitte

Schnitt BB

Schnitt CC
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Ansichten

Ansicht Ost

Ansicht Süd
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Ansichten

Ansicht Ost

Ansicht Süd
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Ansichten

Ansicht Ost

Ansicht Nord
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Kostenberechnung Stand 23.10.2018

Kostenberechnung Umbau Bauhof und Feuerwehr Weiterstadt

Kosten  KG 200-700 m² €/m² ** €* netto

KG 200 3.773,04 67,06 € 253.007,27 € 212.611,15 €

+ Neubau Bauhofhalle 677,32 130,12 € 88.133,30 € 74.061,60 €

+ Sanierung Wohnungen 537,25 38,00 € 20.417,47 € 17.157,54 €

KG 300 3.773,04 743,79 € 2.806.342,26 € 2.358.270,81 €

+ Neubau Bauhofhalle 677,32 1.274,70 € 863.382,11 € 725.531,18 €

+ Sanierung Wohnungen 537,25 310,60 € 166.872,26 € 140.228,79 €

KG 400 HLSE RIG (Stand 15.10.2018) 3.773,04 600,27 € 2.264.850,84 € 1.903.236,00 €

+ Neubau Bauhofhalle 677,32 159,88 € 108.292,38 € 91.002,00 €

+ Sanierung Wohnungen 537,25 27,02 € 14.518,00 € 12.200,00 €

KG 500 319.186,56 € 268.224,00 €

+ Neubau Bauhofhalle 36.513,96 € 30.684,00 €

KG 600 (Angabe Bauherr) 119.000,00 € 100.000,00 €

KG 700 psch. 20,00% 1.186.641,41 €

Summe 7.119.848,49 €

Kosten 200-700 Brutto Gebäude und Außenanlagen 8.472.619,70 €

* Kosten gemäß Kostenberechnung

** sich aus Kostenberechnung ergebende Kosten pro qm/NF
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Kostenberechnung Stand 23.10.2018

Kostenberechnung Umbau Bauhof und Feuerwehr Weiterstadt – Separate Kosten Feuerwehr und Bauhof

Kosten  KG 200-700 m² €/m² ** €* netto

KG 200 3.773,04 67,06 € 253.007,27 € 212.611,15 €

KG 300 3.773,04 691,95 € 2.610.752,32 € 2.358.270,81 €

KG 400 HLSE RIG (Stand 15.10.2018) 3.773,04 568,10 € 2.143.470,84 € 1.903.236,00 €

KG 500 319.186,56 € 268.224,00 €

KG 600 (Angabe Bauherr) 119.000,00 € 100.000,00 €

KG 700 psch. 20,00% 968.468,39 €

Summe 5.810.810,35 €

Kosten 200-700 Brutto Gebäude und Außenanlagen 6.914.864,32 €

* Kosten gemäß Kostenberechnung

** sich aus Kostenberechnung ergebende Kosten pro qm/NF



Lengfeld & Wilisch Architekten PartG mbB - www.lengfeld-wilisch.com

Sanierung und Erweiterung  des Feuerwehrhauses und Bauhofs in Weiterstadt

12

Kostenberechnung Stand 23.10.2018

Kostenberechnung Umbau Bauhof und Feuerwehr Weiterstadt – Neubau Bauhofhalle

Kosten  KG 200-700 m² €/m² ** €* netto

KG 200 677,32 130,12 € 88.133,30 € 74.061,60 €

KG 300 677,32 1.097,17 € 743.135,51 € 725.531,18 €

KG 400 HLS RIG (Stand 15.10.2018) 677,32 159,88 € 108.292,38 € 91.002,00 €

KG 500 36.513,96 € 30.684,00 €

KG 600 (nicht enthalten)

KG 700 psch. 20,00% 184.255,76 €

Summe 1.105.534,54 €

Kosten 200-700 Brutto Gebäude und Außenanlagen 1.315.586,10 €

* Kosten gemäß Kostenberechnung

** sich aus Kostenberechnung ergebende Kosten pro qm/NF
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Kostenberechnung Stand 23.10.2018

Kostenberechnung Umbau Bauhof und Feuerwehr Weiterstadt – Sanierung Wohngebäude

Kosten  KG 200-700 m² €/m² ** €* netto

KG 200 537,25 38,00 € 20.417,47 € 17.157,54 €

KG 300 537,25 310,60 € 166.872,26 € 140.228,79 €

KG 400 HLSE RIG (Stand 15.010.2018) 537,25 27,02 € 14.518,00 € 12.200,00 €

KG 500

KG 600 (nicht enthalten)

KG 700 psch. 20,0% 33.917,27 €

Summe 203.503,60 €

Kosten 200-700 Brutto Gebäude und Außenanlagen 242.169,28 €

* Kosten gemäß Kostenberechnung

** sich aus Kostenberechnung ergebende Kosten pro qm/NF
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Kostenberechnung Stand 23.10.2018
Netto Netto Netto Netto

100 Grundstück

Summe Grundstück 0,00

200 Herrichten und Erschließen

Summe Herrichten und Erschl. 303.830,29 €

300 Bauwerk 
Kosten 

Architektur
Summe Baukonstruktionen 3.224.030,79 €

400 Bauwerk Technische Anlagen
Kosten 
HLS+ELT

Summe Technische Anlagen 2.006.438,00 €

500 Außenanlagen
Kosten 
Außenanlagen

Summe Aussenanlagen 298.908,00 €

600 Ausstattung und Kunstwerke

Summe Ausstattung und Kunstwerke (Inventarbeschaffung) 100.000,00 €

700 Baunebenkosten

Summe Baunebenkosten gesamt 1.186.641,41 €

GESAMTKOSTEN NETTO 7.119.848,49
19 % MwSt. 1.352.771,21

Gesamtkosten Brutto Neubau mit Ausstattung 8.472.619,70 €
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Überblick Einsparpotentiale 

Kosten Gesamtmaßnahme (wie in KB) 8.472.619,70 €

- Ertüchtigung Bestandshalle statt Neubau Fahrzeughalle -126.885,68 €

- Wegfall Sanierung Wohnungen -242.169,28 €

- Wegfall 1. OG Anbau Umkleiden -109.115,88 €

- Bauhofhalle Stahlfalttore statt Sektionaltore -155.937,60 €

- Bodenbelag Fahrzeughalle und Werkstätten Bauhof Epoxidharz statt Rüttelklinker -29.477,20 €

- Wegfall Innendämmung Fahrzeughalle -54.833,06 €

- Optionen Dachbelag (inkl. Nebenkosten) 

- Foliendach mit extensiver Begrünung (in KB) 0,00 €

- Foliendach mit Kies als Auflast -115.240,13 €

Notstromaggregat 200kVA -42.840,00 €

USV - Anlage für 200kVA -45.696,00 €

Stromspeicher PV 26kWh -57.120,00 €

Minderkosten, gesamt -979.314,83 €

mögliche Gesamtkosten, brutto 7.493.304,87 €
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